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Portugal
1 (1,108), 1385-1433, demi-réal. billon, D. Joao I, Reis. no. 42

pièce fortement rognée.
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ALTES UND NEUES - NOUVELLES D'HIER ET D'AUJOURD'HUI

Soeben erschienen:

Des Herrn Gottlieb Emanuel von Hallers
eidgenössisches Medaillenkabinett 1780-1786.
Herausgegeben von B. Kapossy und E.B. Cahn.
Zu beziehen durch das Bernische Historische
Museum. 3005 Bern.

Albert-Einstein-Fünfliber

Bern. DDP. Seit kurzem können in der
Schweiz neben dem traditionellen «Tell-
Fünfliber» zu Zahlungen neu auch zwei
«Albert-Einstein-Fünfliber» verwendet werden,

einer mit dem Kopf des großen Physikers

und einer mit den Formeln seiner
berühmten Relativitätstheorie.

Die beiden Einstein-Gedenkmünzen zu je
fünf Franken, deren Reinertrag vorab dei
Stiftung Pro Helvetia zugute kommen (und
damit die Bundeskasse entlasten) soll, wurden

im Bundeshaus von Bundespräsident
Hans Hürlimann und Finanzminister
Georges-André Chevallaz vorgestellt. Die Gedenkmünzen

können bei der Eidgenössischen

Staatskasse, bei den Banken sowie bei den
Zweigstellen der Schweizerischen Nationalbank

bezogen werden. Die Auflage wurde
definitiv festgesetzt auf je 900 000 Stück des
«Porträt-Fünflibers» und des «Formel-Fünf-
libers» in normaler Ausführung zu fünf
Franken sowie auf je 35 000 Stück mit polierter

Oberfläche («proof») zu 22 Franken.
Die Porträt-Münze zeigt den Kopf Albert

Einsteins (1879-1955). der Bürger der Schweiz
und der USA gewesen war, in der Form von
Aussparungen in einem Rasterleld, mit dem
Text «Albert Einstein», sowie auf der Wertseite

den Text «Confoederatio Helvetica -
5 Fr. - 1979». Diese Münze wurde durch den
Basler Bildhauer Jürg Zeller geschaffen. Die
Formel-Münze enthält einige mathematische
Formeln in der Handschrift Einsteins, welche
die Relativitätstheorie wiedergeben, sowie
den Text «Albert Einstein», während auf der
Wertseite «Confoederatio Helvetica - 5 Fr. -
1979» geprägt ist. Diese Münze wurde durch
den Berner Grafiker Kurt Wirth entworfen.
Auf dem äußern Rand beider Münzen stehen
die Worte «Dominus Providebit» und 13

Sterne.

DER BUCHERTISCH - LECTURES

M. Mitchiner. Indo-Greek and Indo-Scy-
thian Coinage. 5. Establishment of the
Scythians in Afghanistan and Pakistan (etwa
130-140 B.C.) ; 6. The Dynasty of Azes (etwa
60-61 B.C.): 7. The decline of the Indo-
Scythians; contemporaries of the Indo-Scy-

thians; 8. The Indo-Parthians; 9. Greeks.
Sakas and their contemporaries in Central
and Southern India. London (1976); zusammen
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